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Aktuelles

Homepage: www.dionysianum.de

 Terminkalender

 Aktuelle Infos 

http://www.dionysianum.de/


Spezifika der Jahrgangsstufe 10
am Gymnasium

gymnasialer Bildungsgang (G9): 
 Erprobungsstufe (5,6)

 Mittelstufe (7, 8, 9, 10 + Zentrale Prüfungen) 

-Mittlerer Schulabschluss mit Qualifikationsvermerk/ 
Fachoberschulreife

 gymnasiale Oberstufe (1 Jahr Einführungsphase + 2 Jahre 
Qualifikationsphase) Abitur/ Allg.Hochschulreife
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Stundentafel 10
Fächergruppe I
 Deutsch
 Mathematik
 Englisch
 Latein/Französisch

Fächergruppe II
 Geschichte
 Erdkunde
 Wirtschaft-Politik
 Physik
 Kunst
 Biologie 
 Chemie
 Religion /Prakt. Philosophie
 Sport
 Wahlpflichtfach: Latein, Französisch/ Bio-Chemie, Wirtschaft, Informatik
Nachmittagsunterricht: mittwochs
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Stundentafel der Jahrgangsstufe 10

Förderunterricht in Englisch und Mathematik:                            
-in Englisch (Hr. Kösters) 
-in Mathematik (Fr. Raming) 
-in Französisch im 2. Halbjahr (Hr. Schröer-

Oelgeklaus)
-auf der Grundlage des letzten Zeugnisses
-auf Empfehlung der Fachlehrer

Forderprofilfächer (freiwillige Ergänzungsstunden): 
Chor, Orchester, Sport, Schach…



Spezifika der Jahrgangsstufe 10

Die Hausaufgaben

-unterstützen das Erarbeitete im Unterricht 
einzuprägen, einzuüben und anzuwenden

aus dem Schulgesetz:

Die Schüler*innen „sind insbesondere verpflichtet, 
sich auf den Unterricht vorzubereiten, sich aktiv 
daran zu beteiligen, die erforderlichen Arbeiten 
anzufertigen und die Hausaufgaben zu erledigen“

-Zeitlicher Umfang der Hausaufgaben: 

75 Minuten
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Termine   

 06.11.und 12.11.24 Elternsprechtage (nachm. )

07.10.24 1. Wandertag 

 07.02.25 Zeugnisausgabe 1.Halbjahr

 07.04. und 07.05.25 Elternsprechtage (nachm.)

 10.07.25 2. Wandertag 

 11.07.25 Zeugnisausgabe 2. Halbjahr
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Bewegliche Ferientage / Päd.Tage
Bewegliche Ferientage / (teilweise) unterrichtsfreie Schultage im 
Schuljahr am Dionysianum (gemäß Absprache der Stadtschulleitungskonferenz)

04.10.2024 – unterrichtsfrei (1. beweglicher Ferientag)
31.10.2024 - 1. Pädagogischer Tag
11.02.2025 - 2. Pädagogischer Tag
03.03.2025 - Rosenmontag (2.beweglicher Ferientag)
10.02.2025 – Ausgleichstag
29.05.2025 - Christi Himmelfahrt 
30.05.2025 - Freitag nach Christi Himmelfahrt (3.beweglicher 
Ferientag)
09.06.2025 – Pfingstmontag
10.06.2025 – Pfingstdienstag
11.06.2025 - unterrichtsfrei (mdl. Abitur)
19.06.2025 - Fronleichnam
20.06.2025 - Freitag nach Fronleichnam (4. bewegl. Ferientag)



Termine   

Beratung zur Einführungsphase

 im Dezember durch die Koordinatoren der 
Mittelstufe und der Oberstufe im Klassenverband

 13.02.25 Informationsabend für Schüler:innen und 
Eltern durch die Koordination der Oberstufe

 Lupowahlen am 14.02.25
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Krankmeldung

 morgens am 1. Tag des Fehlens 

 per WebUntis das Kind auf abwesend setzen

 oder telefonisch ab 7:30 bis 8:00 unter 05971 -
94355100 im Sekretariat

 schriftliche Entschuldigung entfällt

 Abwesenheitsmeldung an die Eltern im Fall der 
Nichtmeldung (durch jede Lehrkraft)



Fehlen vor / nach den Ferien 
Behandlungstermine

 Bei Zweifel: eine ärztliche Bescheinigung über die 
Schulunfähigkeit als Entschuldigung

 Bei Behandlungsterminen (Kieferorthopäde usw.) 
muss die Benachrichtigung mind. eine Woche 
vorher bei der Klassenleitung vorliegen

 Mündliche Mitteilung durch das Kind reicht nicht 
aus

 Wichtig: auf die Termine der Klassenarbeiten 
achten
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Beurlaubung

Wichtige Gründe:
-Persönliche Anlässe (besondere Feste, schwere Erkrankung

oder Todesfall in der Familie)

-Teilnahme an Veranstaltungen religiöser (z.B. Kirchentag, 

bestimmte Feiertage), politisch-kultureller (Seminare, Wettbewerbe), 
sportlicher (Wettkämpfe)  Art.

-Anträge bis zu einem Tag sind rechtzeitig an die Klassenleitung

zu richten, sonst ist die Klassenleitung und die Schulleitung 

anzuschreiben!

-Die Beurlaubung sollte je Schuljahr 1 Woche nicht überschreiten

-in Verbindung mit den Ferien nur schriftlich durch die Schulleitung
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Beratungsmöglichkeiten / Reihenfolge
 Fachlehrer

 Klassenleitung 

 Stufenleitung (ggf. Schulleitung)

 Beratungsteam (Frau Pengemann, Herr Kleinemeier)

 Schulsozialarbeiter/in 

 Externe Partner (Schulseelsorge, Caritas)

… in Konfliktsituationen Kontakt mit:

 1. Fachlehrkraft ggf. mit Beratungs- und Vertrauenslehrkräften

 2. unter Beteiligung der Klassenleitung

 3.unter Zuziehung der Stufenkoordination 
(Tegethoff/Hermann/Reeker)

 und zuletzt unter Zuziehung der Schulleitung (=> Bezirksreg.)
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Unterrichtsinhalte und 
Leistungsbewertung

Ansprechpartner: Fachlehrer

 Stoffverteilungspläne

 Fachspezifische Leistungserwartungen

Grundlage: Beschlüsse der Fachkonferenzen
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Leistungsbewertung

Anforderungsbereich I => Wiedergabe von Kenntnissen
Sachkompetenz

Anforderungsbereich II => Anwendung von Kenntnissen
Analysekompetenz

Anforderungsbereich III => Reflexion und Problemlösung

Urteilskompetenz

Der Unterricht und die Klassenarbeiten enthalten alle AB.
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Schriftliche Leistungsüberprüfungen

 nicht mehr als zwei schriftliche Überprüfungen in der 
Woche

 im ersten Halbjahr 2 Arbeiten jeweils in D, M, E

 im zweiten Halbjahr eine Klassenarbeit in D, M, E, 
danach ZP
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Zentrale Prüfungen
• Drei Prüfungsfächer: Deutsch, Englisch, Mathematik
• Anforderungsdifferenzierungen:

-HSA Hauptschulabschluss nach Klasse 10
-MSA Mittlerer Schulabschluss

-GYM gymnasiale Differenzierung
• Prüfungsstruktur:

• Deutsch 
1. Prüfungsteil Leseverstehen
2. Prüfungsteil Schreiben (2 Wahlaufgaben)

• Englisch
1. Prüfungsteil Hörverstehen
2. Prüfungsteil Leseverstehen, Wortschatz, Schreiben

• Mathematik
1. Prüfungsteil Basiskompetenzen (einzelne Teilaufgaben)
2. Prüfungsteil 3 komplexere Aufgaben
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ZP 10 Verfahrensregelungen
• Vorbereitende Arbeiten durch die Lehrkraft
Deutsch 24.03.25

Englisch 27.03.25

Mathe 03.04.25

• Eingabe der Vornoten (werden nicht mitgeteilt)

• Infoveranstaltung für die Schüler eine Woche vor den Prüfungen

• Termine der zentralen Prüfungen
Deutsch 27.05.25 150 Minuten
Englisch 03.06.25 120 Minuten
Mathe 05.06.25 120 Minuten
• Bekanntgabe der Vor-Und Prüfungsnote: Montag, 23.06.25

Zeitraum für mündliche Abweichungsprüfungen: 01.07. - 02.07.25

Wichtiger Hinweis: Bei dem Prüfungsversäumnis besteht Attestpflicht (§43 
Schulgesetz NRW) / bitte informieren Sie bei Krankheit Ihres Kindes bis 8.00 Uhr 
die Schule.



ZP10 Verfahrensregelungen



ZP10 Verfahrensregelungen
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Versetzung 

Die Versetzung erfolgt (§22 APO SI), 

 wenn die Leistungen in allen Fächern ausreichend oder 
besser sind oder

 nicht ausreichende Leistungen ausgeglichen werden 
können oder unberücksichtigt werden
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Stundentafel 10
Fächergruppe I
 Deutsch
 Mathematik
 Englisch
 Latein/Französisch
Fächergruppe II
 Geschichte
 Erdkunde
 Politik
 Physik
 Kunst
 Biologie 
 Chemie
 Musik
 Religion /Prakt. Philosophie
 Sport
 Wahlpflichtfach: Latein, Französisch/ Bio-Chemie, Wirtschaftsgeschichte, 

Informatik
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Versetzung 

Wichtiger Hinweis:
 alle mangelhaften Leistungen zählen
 … auch die nicht gemahnten (10 Wochen vor 

Schuljahresende)

 Grund: Vergabe des Mittleren Abschlusses 
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Versetzung durch Nachprüfung

 Möglichkeit zur Nachprüfung  durch die Schulleitung
 Keine Nachprüfung in Deutsch, Englisch, Mathematik
 Eine Nachprüfung kann immer nur in einem einzigen Fach

abgelegt werden. 
 Liegen mangelhafte Leistungen in zwei Fächern vor, wählt 

der Schüler das Fach 
 Nachprüfungen in der zweiten Fremdsprache bestehen aus 

einem schriftlichen (45 Min.)und mündlichen Teil (15 
Min.), in den übrigen Fächern nur aus einem mündlichen 
Teil 

 Nachprüfungen finden in der letzten Woche vor 
Unterrichtsbeginn des neuen Schuljahres statt

 Stoffbereich der Nachprüfung: 2. Schulhalbjahr



Möglichkeiten der Wiederholung 

Wiederholung der Klasse (bei Nichtversetzung oder 
freiwillig)

Freiwilliger Rücktritt in die Klasse 9 (spätestens am 
Ende des 1. Schulhalbjahres / Antrag der 
Eltern/Entscheidung der Klassenkonferenz)

zu beachten ist: 

 die Klasse kann nur einmal wiederholt werden

 die Regeldauer der Ausbildung in der Sek I (6 
Jahre) darf nicht um 2 Jahre überschritten werden
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Hinweise zum Bildungs- und 
Teilhabepaket

Geld-und Sachleistungen für Kinder und Jugendliche 
aus Familien mit geringem Einkommen

Ansprechpartnerin im Kreis Steinfurt: jfd

Ansprechpartnerin in der Schule: Frau Bierbaum

Welche Bereiche werden gefördert?  

 Mittagsverpflegung

 Ausstattung Schulbedarf

 Schülerbeförderung

 Teilhabe am sozialen, kulturellen Leben

 Lernförderung

www.jobcenter-kreis-steinfurt.de



 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

 Wir wünschen Ihnen gute Wahlen!

Der klassenspezifische Teil findet in diesen Räumen:

 Klasse 10a in N233

 Klasse 10b in A113

 Klasse 10c in N135
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